
KREIS GÖPPINGEN
Anonyme Alkoholiker: Treffen mittwochs um 19 
Uhr im Blumhardthaus, Göppingen. Info: Tel. (07161) 
818050.  
Interkulturelle Wochen: Streetfood-Picknick am 
Freitag, 30. September, von 13 bis 20.30 Uhr an der 
Hermann-Hesse-Realschule in Göppingen.
Kreisjugendamt: „Was es bedeutet, ein Pflegekind 
aufzunehmen - Pflegeeltern gesucht“ - Informati-

onsveranstaltung des Pflegekinderdienstes Göppin-
gen am Donnerstag, 6. Oktober, von 17 bis 19 Uhr im 
Landratsamt Göppingen, Hohenstaufen-Saal. An-
meldung bis 5. Oktober unter pkd@lkgp.de oder Tel. 
(07161) 202-4343.
Energieagentur Landkreis Göppingen: Informa-
tionsveranstaltung „Energetisch Bauen oder Sanie-
ren - mit attraktiven Förderungen“ am Mittwoch, 28. 
September, von 19 bis 20.30 Uhr im Landratsamt 

Göppingen, Hohenstaufen-Saal. Voranmeldung er-
forderlich: Tel. (07161) 6516500 oder per E-Mail an 
energieagentur@lkgp.de
ADFC: Fahrrad-Codierung im Eislinger Schlosspark 
im Rahmen des Nachhaltigkeitstages am Samstag, 1. 
Oktober, von 14 bis 18 Uhr. Anmeldung unbedingt er-
forderlich bis Donnerstag, 29. September, unter: Tel. 
0151-75015913 oder per E-Mail: goeppingen@adfc-
bw.de

BÄDER
Bad Boll: Thermalbad 8-21 Uhr.
Bad Ditzenbach: Thermalbad 9-21 Uhr.
Bad Überkingen: Thermalbad 9-21 Uhr.
Beuren: Thermalbad  9-22 Uhr.
Eislingen: Hallenbad 9-21 Uhr.
Göppingen: Badearena 6.30-18 Uhr.
Heiningen: Voralbbad 8-21 Uhr.
Uhingen: Hallenbad 13-20 Uhr.

SCHNELLE HILFE
Polizei: Tel. 110. Notfall/Feuer: Tel. 112. Kranken-
transport: Tel. 19222.
Allgemeinärztlicher Notfalldienst an Werktagen 
von 18 bis 8 Uhr des Folgetages, freitags von 16 bis 8 
Uhr des Folgetages: Tel. 116 117.
Für Aichelberg 18 bis 8 Uhr: Tel. (07021) 19292.
Notfallambulanz der Kinderklinik am Eichert:
Mo-Fr von 18 bis 8 Uhr.
Augenarzt: Tel. 116 117.
Gasversorgung: Tel. (0800) 6101767.
Elektro-Notruf: Tel. (07161) 500506.

APOTHEKEN
Notdienste: easy Apotheke, Marktstr. 7, 73033 Göp-
pingen (Stadtgebiet), Tel. (07161) 9560898. – Kos-
tenfreie Auskunft: Tel. (0800) 0022833.

Kurz notiert

Das Kreisjugendamt sucht Pflegeeltern. Eine Informationsveranstal-
tung dazu gibt es am Donnerstag, 6. Oktober. Foto: Silvia Marks/dpa

Alte Liebe rostet nicht. Oder doch? Eine hundertprozentige Sicherheit gibt es jedenfalls nicht. Auch nicht in Göppingen. Foto: Giacinto Carlucci
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Zum Artikel „Eine Radtour durch die 
Nacht“ vom 26. September:

Wer am Freitag bei der ADFC-
Bike Night dabei war, kann sicher 
bestätigen, dass dies eine gelun-
gene Veranstaltung war. Ein ech-
tes Vergnügen, in einer großen 
Gruppe, geleitet durch die Poli-
zei, durch Göppingen und Umge-
bung zu fahren. Nach dem Mot-
to: Auch Radlerinnen und Rad-
lern gehört die Straße!

Die Strecke war perfekt ge-
wählt und beinhaltete eine beson-
dere Überraschung: die Fahrrad-
straße in Eislingen Süd. Das wäre 
eine gute Lösung für die Burgstra-
ße in Göppingen.

Mein Kompliment an Bärbel 
Vogl vom ADFC Göppingen und 
herzlichen Dank an die Polizei. 
Vorneweg ein Führungsfahrzeug, 
ebenso ein Auto am Schluss und 
dazu noch Begleitmotorräder, da-
mit niemand zu Schaden kommt. 
Ganz große Klasse!

Dr. Witgar Weber, 
Göppingen

Eine gelungene 
Veranstaltung

Zum Leserbrief „Aus der Zeit 
gefallen“ von Diana Wagner vom 24. 
September:

Leider muss ich Frau Wagner wi-
dersprechen. Der Ausstieg aus 
der Atomenergie war der größte 
energiepolitische Fehler der 
Nachkriegszeit. Ohne diese wür-
den wir heute wirklich über hohe 
Energiepreise lachen. Rohstoffge-
winnung, ob für Windräder, Fo-
tovoltaik oder Atomkraftwerke ist 
niemals klimafreundlich. Aller-
dings ist der Materialverbrauch 

bei den Erneuerbaren 50 mal so 
hoch wie bei AKWs. Die Aussa-
ge, wir hätten kein Strom-, son-
dern ein Wärmeproblem, ist tau-
sendfach widerlegt. Dass die paar 
Arbeitsplätze im Bereich der Er-
neuerbaren durch den doppelten 
Strompreis, bezahlt auch von Ge-
ringverdienern, subventioniert 
wurde, ist unbestritten. 

Das Erfolgsmodell China plant 
nun übrigens 250 statt der ur-
sprünglich geplanten 100 Kohle-
kraftwerke, zusätzlich zu 100 
AKWs. Da Frau Wagner gegen 

Flächenversiegelung ist: Ein 
Atomkraftwerk braucht eine Flä-
che von 1,4 Quadratkilometern. 
Um dieselbe Menge Strom mit 
nicht grundlastfähiger Windkraft 
zu erzeugen, braucht man 260 bis 
400 Quadratkilometer. 

Für weitere Informationen, 
wieso die grüne Energiewende so 
nicht funktionieren kann, emp-
fehle ich das Interview mit Vin-
ce Ebert in der NZZ vom 21. Sep-
tember.

Wolfgang Bäurle, 
Göppingen

Der größte energiepolitische Fehler
Zu dem Artikel „Das ist 
Augenwischerei“ vom 23. 
September:

Er nennt sich Experte. Wie kann 
man als Experte so etwas von sich 
geben! So wie er sagt, dass das 
Bürgergeld zirka um 200 Euro im 
Monat erhöht werden müsste, 
also ungefähr 600 Euro betragen 
soll für Bürger, die zu faul sind zu 
arbeiten, ich rede aber nicht von 
denen, die aus gesundheitlichen 
Gründen keine Arbeit mehr nach-
gehen können. Diese Aussagen 

sind ein Faustschlag ins Gesicht 
für die Menschen, die teilweise 
nicht nur einem Job nachgehen 
müssen, um ihren Lebensunter-
halt bestreiten zu können. Wir, 
die arbeitenden Bürger, müssen 
unsere Gas- und Stromrechnung, 
teilweise über 2000 Euro, selber 
begleichen, hingegen die anderen 
bekommen es gezahlt. Wenn das 
so kommen würde, müsste man 
sich echt fragen, lohnt es sich 
überhaupt noch zu arbeiten oder 
ist es besser, vom Vater Staat zu 
leben? Steffen Arlt, Eislingen

Lohnt es sich überhaupt noch?

Und Ihre  
Post?
Leserbriefe  erreichen uns 
per E-Mail: leserbriefe.nwz@
swp.de, per Fax: (07161) 
204-154, per Post: NWZ-
Redaktion, Postfach 1469, 
73014 Göppingen. Bitte ver-
gessen Sie nicht, Ihren vollen 
Namen, Ihren Wohnort und 
Ihre Telefonnummer für 
mögliche Rückfragen anzu-
geben. Die Briefe sollten sich 
auf Beiträge beziehen, die in 
der NWZ erschienen sind. 
Um Zuschriften möglichst 
zeitnah bringen zu können, 
müssen wir eine Auswahl 
treffen. Dabei geht es nicht 
darum, ob die Briefe Kritik 
oder Zustimmung enthalten. 
Auch die politische Meinung 
spielt keine Rolle. Ein wichti-
ges Kriterium ist die Einhal-
tung der maximalen Länge 
von 1900 Zeichen. Da mög-
lichst viele Leser zu Wort 
kommen sollen, behalten wir 
uns vor, zu kürzen. Wir bitten 
Sie um Verständnis, dass wir 
nicht alle Leserbriefe veröf-
fentlichen können. Wir lesen 
alle Briefe sorgfältig und 
beachten sie, auch wenn 
wir sie nicht beantworten 
können.

Zum Artikel „Altenehrung wandert 
aufs Stadtfest“ vom 31. August:

Liebe Stadtverwaltung, was für 
ein Schwachsinn, die Alteneh-
rung auf den Marktplatz zu ver-
legen. War bei dieser Entschei-
dung nicht einer dabei, der ein 
bisschen Verständnis für alte 
Menschen hat? Wo sollen zum 
Beispiel die Rollatoren abgestellt 
werden? Wie kommen die Roll-
stuhlfahrerinnen und -fahrer an 
ihre Plätze? Sollen die alten Leu-
te zum Klowagen in die Kirchstra-
ße gehen? Bis sie da wieder an ih-
rem Platz sind, ist die Veranstal-
tung vorbei.

So wollen Sie die Alten ehren, 
die Deutschland nach dem Krieg 
mit vielen Entbehrungen wieder 

aufgebaut haben. Dass es der heu-
tigen Jugend so gut geht, haben 
sie diesen Menschen zu ver-
danken. Renate Lutz, 

Göppingen

Ein bisschen Verständnis?

Sollen die alten 
Leute zum 

Klowagen in 
die Kirchstraße 
gehen?
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